
eld Freudenreich, Spirıtualitä VOI indern Was S1Ee ausmacht und WIE S1Ee pädago-
9ISC geförde werden kann. Forschungsbericht über dıe psychologische und pädagog1-
csche Diıskussıion anglophonen Raum (Beıträge Kınder- und Jugen  eologıe;

10), Kassel kassel universıty press) 2011 1392 S ISBN 978-3-86219-126-0
DIe durch ihre Forschungsprojekte der multirel1g1ösen Gesellscha:; Englands VOoON John
Hull und IA Hay relıg1onspädagogischen pulse, dıe bereıts 198% auf die Bıldungs-
gesetzgebung England Einfluss nahmen und VON eiıner „Relig10us Nstructhon  06 Relıgionsun-
erricht WCO und ıner fächerübergreifenden „Relig10us Educatıon der Schule führten,
wurden In den letzten ahren mehrfach der deutschsprachı1gen evangelıschen und katholischen
Religionspädagogıik aufgegriffen und diskutiert (u.a Werner Haußmann, ArLlo Meyer, Clauß Pe-
fer AJı en SOMIt das VOI Hull selt nde der Jahre entwickelte Projekt „A (nit
the Child“” autf NECUEC Konzeptionen interrel1g1ösen Lernens uss wurde der erfahrungsorI1-
ntierte Ansatz relıg1öser Bıldung des Dırektors des Relıg10us Experlence Research Project der
Nottingham UniversIity, IAHay, deutschsprachıgen Raum bısher weniger rezıplert. ekannt
geworden ist SeE1IN relıg10nsdıdaktısches Standardwerk „New In Teaching“*, dem
Hay mıt John Hammond dıe d U selinen qualıitativen und quantıitativen tudıen CWONNCHNCN HT-
kenntnisse über die Spirıtualität VON Erwachsenen die Schule In den Jahren 1994-97
erweıterte der Zoologe und Anthropologe Hay o  g seIn umfangreıiches empirisches For-
schungsprojekt dıe Untersuchung kındlıcher Spirıtualität. DiIe Ergebnisse dieses Projekts, das
ZUSAaTMMECN mıt der Psychologıin Rebecca Nye durchführte, flossen dıe bıslang unveröffent-
lıchte Dissertation VON Nye e1n.
1er SEeTZT dıie bel Norbert Meftte eingereichte und publızıerte Doktorarbeit VOIl De-
Ia Freudenreich all, indem dıe Verfasserin ersten Teıl ihrer Arbeıt dıe unveröffent-
lıchte 1e VO Nye vorstellt (19-94) Freudenreich reziplert dıe theoretisch-systematı-
schen Grundlagen der Dissertation VON Nye dıe dıese mıt Bezug auf Siemund Freud,
Carl (JuStaV Jung, Erich Neumann, ONa Wıinnicott, Ana-Marıa Rızzulo, ONa
MaNn, IAVL ind, Frıtz Öser, James Fowler, Kalevi Tamminen (25-29)
dıskutiert, SOWIE die VON Nye entwiıickelten Unterkategorien Speziıfizlierung VON Hays
unıversal und als anthropologische Grundkonstante definıertem Spirıtualitätsbegriff (29
33) Anschlıeßend fasst dıe Verfasserin Interview-Ausschnitte ebenso WI1IEe dıe Ergebnis-

der qualitativ nach der TOUNdE! Theory ausgewerteiten inzelgespräche Nyes mıt 35
Schulkindern zwıschen und Jahren (59-94) Eın interessanter NSal für
eIne weıterführende Dıiskussion deutschsprachigen Raum über dıie Spirıtualität VON

Kındern und Jugendlichen Onnte ihre ausführliche Z/Zusammenstellung und Über-
der psychologischen Kategorien kındlıcher Spirıtualität nach /NVye werden (Z:B

„Empfinden für bestimmte Bewusstseimnszustände“, die „Konzentration auf das Hıer und
Jetzt=. das „In-Übereinstimmung-Sein“, „das Gespür für das Gehemnisvolle der Wırk-
lıichkeit“, das „S5ich-Wundern  “ „Sinngebung“ u.a.), aber auch die Darstellung anderer
Konzepte spırıtuellen Entwicklung und Erziehung VON Kındern, der dıe Verfasserın
einen welteren TOHteL ihrer Arbeıt w1dmet 1-3 Überleitend ZUL Beschreibung
dieser welteren zehn Konzeptionen aus dem anglophonen Raum fügt S1E en Kapıtel e1n,
In dem S1e den Hiıntergrund der über 20 jähriıgen Forschung und Dıskussion ZUT spirıtu-
eilen M  icklung VOIN indern England und ales chıldert 95-130) aDel olg
Freudenreich den bereıts vorliegenden Darstellungen VoNn Peter (lliat, LVe Erricker,
Vgl John HammondÜ New Teaching, Experiental pproach, arlow 19  S
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ndrew Ng und Jacqueline Watson und eren Beurteilungen, WC) S1e das bereıts
en des /7weıten Weltkrieges englıschen Erziehungsgesetz VOI 1944 geNaNnNte
Ziel] ehande. der Schule neben den Zielen der moralıschen, mentalen DZW kultu-
reilen und physıschen N!  icklung VOI Schüler/innen auch die spirıtuelle Weıterent-
wicklung denä nehmen. erner stellt S1Ee kurz das Schulgesetz (Educatıon AcCt)
VOl 088 SOWIE ZWEI zwıschen 1993 und 1995 natıonal herausgegebene Dıs  SS1O0NSDA-
plere und eren edeutung für den englıschen Religionsunterricht AUS der 1C|
riehts und Watsons dar (  2-1 Diskussionen aus der deutschen Religionspädago-
g1IK diıesen (z.B VO Peter Schreiner) werden TW erwähnt (vgl 111), aber leider
nıcht welıter erortert.
Wıe Meftte seinem OrWO: anmerkt, lesen sıch die NUun folgenden Kapıtel WIE Infor-
matıve Einzelstudien über zehn verschiıedene Ansätze der Kinderspiritualität AUus Eng-
land und Amerıka In der Kategorisierung der jewelligen Konzepte folgt dıe Verfasserın
ausdrücklich der Systematisierung VON Watson und Erricker, dıie S1IE wenıgen tellen
kommentiert. aDel ©  (0) dıe Eıiteluung nach der jeweılıg den onzepten zugrunde
lıegenden Definition VOL Spiritualität. Watson folgend SInd diese zwıischen einerselts
einem weıt gefassten „universalistisch-naturalistischen” Spiritualitätsbegriff eiInes Hay
(432): der Spirıtualitä als jeder konkreten elıg10n übergeordnet und jedem Menschen
aren! versteht, und andererseılts exklusivistischen Ansaätzen zuzuordnen, dıe Spirıtua-
1ıtät als Ausdrucksform eines bestimmten Bekenntnisses verstehen und eIN! SO
„ Selbst-Spiritualität”  A kritisıeren (nach Erricker und Waltson Sınd dies
NZQ T1an Thatcher und IAVL arr (vgl 134) SO werden diesem 1U aD-

gesteckten Feld der „postmoderne Ansatz VOIN LVe und Aane Erricker in ihrer de-
konstruktivistischen, relatıyıstıschen und pluralistischen Ausrichtung (  5-2  5 der
„kognitive Ansatz“ VOoNn /NQ seıner pluralıstisch WI1e christlich-trinitarıschen Orlen-
tierung (vgl 136:; 214-254) einschlıeßlich der Krıitik UrC) Geoff Taggarts C  5-2  D
der inklusıve „kritisch-demokratische Ansatz“ VON Watson (  - und der „krıtisch-
theoretische Ansatz“ VON ull 0-2 dargestellt.
Miıt der bereıits In der deutschen Religionspädagog1 beachteten Methode des 95  -
ly-Pla des amerikanıschen Presbyters Jerome Berryman beschreı1bt Freudenreic: ein
Konzept, das „dıe Auffassung über eine natürlıch gegebene Spiritualitä mıt elıner expli-
Zz1t relıg1ösen Erziehung verbindet” (  3 Schließlich werden noch empirische For-

schungsansätze, WIEe dıe In den 1 990er Jahren VOI Erricker durchgeführte Erforschung
der Weltsicht VON Kındern (  9-3 und dıe VON Hay und Nye beeinflussten und
der hermeneutischen Phänomenologıe verpflichteten Forschungsarbeıten des Austrahers
C Hyde 344-368) und die des amerıkanıschen Psychologen ODn Hart (dıese
auch Kontext der Traumaforschung vorgestellt (  9-3
Miıt der Eınlösung des Untertitel vorliegender Dissertation genannten Versprechens,
en „Forschungsbericht ber die psychologische und pädagogische Diskussion ans-
lophonen Raum“ ZUT Kinderspiritualıität se1n, eistet Freudenreich wahrsten Sınne
des Wortes e1IN gründliche Übersetzungsarbeit. Ihren informatıven Darstellungen
wünscht 1Un e1IN! araus erwachsende Diıskussion über dıe Spirıtualitä VON Kın-
dern und Jugendlichen und deren edeutung für dıe rel1ıg1öse Bıldung Deutschland
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